
--’ Dieser Schnee 
Das 43ganze südliche 

Frankreich bedeckt 

Dabei grimmige Kälte. 

In Toulonse liegt der Schnee 16 
Zoll tief. —- Etwao derartige-I ist 
dort, wie behauptet wird, noch nie 
Beegelominsii. —- Esektååsijt Jst-S Es- 
nem Meinungsaustansch der enros 

peitschen Großmäkljte betreffs der 
rnexikauischen Angelegenheit in- 
Berliner ,,Lokal-Anzeiger« demen- 
tiert. —- Bedentende Summe von 

dem Budqetkomitee des Reichs- 
tag-I dem deutschen KalisSyudilat 
bewilligt. —- Fiir ,,Exlyibit« aus 
der ParlamasAnsstellung. — Ge- 
neralvitar von Rom brach Stab 
über ,,neneo Heidentnm«. 

Paris, 17. Jan. Der ganze tild- 
liche Teil von Frankreich ist heute mit 
einer von einem bis drei Fuß tiefen 
Schneedecke zugedeckt. Jn Chalon- 
sur-Soone und in der ganzen Um- 
gegend jener Stadt hat es während 
der ganzen letzten Nacht geschneit, nnd 
das Thermometer fiel gestern abend 
bis auf 5 Grad über Null. Jn Ve- 
ziers in dem Departement Herault 
liegt der Schnee 32 Zoll tief, und die 
Dächer vieler Häuser sind unter der 
Last des Schnees eingestürzt Jn 
Ioulouse ist der Schnee 16 Zoll tief. 
so daß dort, »wir etwas derartiges 

Bist noch nie vorgekommen ist, der 
eriehr aus Eisen- Und Straßendah- 

nen vollständig eingestellt werden 
mußte. 

» Berlin, I7. Jan. Jn der heutigen 
Ausgabe des ,,Lolal An eiger« wird 
in einem besonderen rtiiel aufe 
nachdriictlichste daraus hingewiesen, 
dafz betreffs des Beschlusses des wert- 
lanischen Kabinettö und einer diesbes 
ziiglichen Protlamation des probifo- 
rifchen Präsidenten fuertch daß 
Mexito die im Januar ällig gewor- 
denen Zinfen auf feine Staats-schuld 
nicht bezahlen wird, kein Meinungs- 
auittaufch zwischen den Möchten statt- 
gefunden hat. 

Berlin, 17. Jan. Das Budgettos 
mitee des deutschen Reichstageö be- 
schloß in seiner gestrigen Sinung 
dem deutschen Kalisynditat sl26,000 
von den 82,000,000 zurück-Mahlen 
die von denr Syndilat dadurch auf- 
gebracht worden waren, daß alles in 
Deuifchland gewonnene Kalt besteuert 
wurde. Die 8125,000 sollen zur Ver- 
anstaltung eines ,,Exh bitg« auf der 
»Panama - Pacisie - Aussiellun be- 
nuht werden. Laut einer an ren 

von dein Reichstag in seiner gestri- 
gen Sitzung angenommenen Nesolui 
tion follen dem Sydilat 8226,000 
zurückgezahlt werden, die fiir Rellarnes 
zweite verausgabt werden sollten, 

aber bist jent nicht verauögabt worden 
nd. 

Rom, 17. Jan. Kardinal Basilio 
Pompili, Generalvilar von Rom, hat 
in Vertretung des Papftes ein Schrei- 
ben veröffentlicht, in welchem der 
Tango ver-urteilt wird, sowie gewisse 

eitungen, Theatervorsiellungen und 
oden, welche, wie er erklärt, die 

zSeelen verderben. Der Kardinal er- 
sillirtt 
i »Der Tango, welcher bereits von 

Ahervorragenden Viichdsen verurtrtlt 
jtoorden und selbft in proteftantifchen 
jLändern untersagt ist- muß am Sitz 
des Perpsted, dein Mittelpunkt der rö- 

imifch - katholischen Religion, abso- 
lut verboten werden« 

Der Kardinal rät der Geiftlichtett, 
mutig ihre Stimme zu erheben »zur 
Verteidigung christlicher Gebrauchs- 

egen die drohenden Gefahren unk- 
ie iibermäitigende Unsittlichieit des 

neuen Oeidentuins«. Er erteilt den 
Iltetn die Warnung, daß sie. wenn 

ti- ihre Kinder nicht vor Verderbnis 
eschildern vor Gott del Fehlens in ids 
lau benignm wachten schuldig nim. 

Vom-o niemand ! 
Iris satt-tust Ist-WI- eines 

III-I is statt Uesi s. 
smin 17.Jcm. Eine deutsche; 

Gesellschaft sitt deofe sum-www 
hat von der nxqslanitcksm Regierung 
III-u Kontrast sur Euschtwy simkx 
Sei-Man Nr Instinkt-starbst in 
du Stadt Mexico nimmt Du 
AMIIIUM Ptsstdtm Haus i 
IKIM mit Im ukschkkbkma Mut 
time- Iu Regierungsvva ji« 

M is IÆIMI schinden-s zi. 
W VIM II Ihm Im m· sich, 
W a II cui sunteanwtapdt Ums 

m- mnk M- Fiswddulwn 
nde s- aniuduw wish Wn 

III M Bucht-im- dn Magie 
Im zi- sII Ists-h 

Ists muss-· 

Ismän ils-Studiu- Nisus Ist III-IMP- 
sz M» mW I 

W dsmti 

Die Not Japnns 
Hunden-sicut im Nord- 

osten des Landes. 
; Forderte bereits viele Opfer. 
Landbewohner angeblich am schwer- 

sten davon betroffen. — Müssen 
ihren Hunger mit ans geschnitte- 
nem Stroh zubereiteiee Sappe, 
Blättern, Kräutern nnd halbver- 
fanlten Kartoffeln stillen. — Die 
vnlkanifchen Andbtiiche nnd die 
Erderfchiitterungen haben mehr 
Opfer gefordert, als anfangs an- 

genommen tuned-. —- Von nenn- 

ehutansend Bewohnern der Jn- fei Saturn werben immer noch 
zehntausend vermißt q- Hilferuf 
eines in Tokio erst nnlniiast ne- 
griinveten nationalen Witwen-einen 

Kagoschima, Japan, 17. Jan. Ge- 

stern abend fanden sehr starle Grup- 
tionen des seuerspeienden Berges 
Saturn - Jima statt. Diese waren 
von starken Crderschtitierungen be- 

gleitet. Eine Anzahl von Häusern 
stürzte ein und viele Bewohner, vie 

nach der Stadt zurückgekehrt waren, 

find wieder angsterfiillt geflohen.. 
Heute geht in der Stadt ein dichter 
glühender Aschengin nieder. 

Tolio, Japan, 17. Jun. Nach ei- 
nem heute hier eingetroffenem Bericht 
ist der Verlust an Menschenleben auf ! 
der Jnsel Salt-ra, die belanntlichs 
durch Erdbeben und vulianische Aus- i 

brüche heimgesucht wurde, viel schlim- i 
mer, als anfangs angenommen war-! 
de. Nach dein Bericht wurden am 

Abend des 16. Dezember von den 
19,000 Bewohnern der Insel genau 
10,000 vermißt. Von diesen werden 

; 

unzweifelhaft noch viele gesunden 
werden. Doch schon heute läßt es sich 
mit Gewißheit sagen, daß die Kata- 
strop viele Menschenleben als Opfer 
gesor ert hat. Ein anläßlich des 
furchtbaren Unglücks hier gegründe- 
ter nationaler Hilfsverein hat heute 
an die Bewohner Japans den folgen- 
den Aufruf erlassen: »Der Himmel 
hat uns ein Unglück nach dem ande- 
ren geschickt. Noch ist der Hungersnot 
im Nordosten nicht gesteuert, da hat 
schon eine andere Kalamität Kin- 
schin betroffen. Der Nordosten, der 
sowie so von Mutter Natur sehr 
tätglich bedacht ist, wurde in jüngster 
Vergangenheit wiederholt sehr schwer; 
heimgesucht und noch ärmer geniacht,« 
als er schon ist. Ungnbckeh 
herrscht dort eine furchtbare Hungers- 
not, und die Bewohner sind gezwun- 
gen, mit wilden Früchten und Kräu- 
tern ihren Hunger zu stillen. Schnee 
bedeckt das Land, nnd dadurch wer- 
den die Leiden der Bewohner noch 
erhöht. 

»Wir waren gerae dabei, der Not 
der Bewohner in steuern, als die 
Nachricht von den vultanischen Aus- 
briichen im Süden einiras, wo die 
Bewohner unter glühender Lava be- 

Eraben und teilweise verbrannt sind. 
ine grössere Kalamitiit ist nicht 

denkbar.« 
Bischof Walier Andrew von der 

englischen Kirche in Holslkaidm in 
dem von Hungersnot heimgesuchten 
Distritt, meldet, daß die Not jeder 
Beschreibung spottet. Die Former 
sind am meisten betroffen, und leben 
von Suppe. die aus geschnittencm 
Stroh hergestellt wird, von Blättern 
und teilweise verfaulten Kartoffeln. 
sowie von Katzen· und Hundesleisch 
»Die Folge dieser schrecklichen Not,' 
sagt der Bischof, Jst eine riesige Zu- 
nahme der Todetrate und der Juni 
der Bettler und Verbrechen Tausend-: 
von Mädchen werden als Sllavinnep 
verkauft, nnd viele Kinder finlen in 
den Schulen ohnntiichttg zusammen 
weil sie teine genügende htalnsnng tu 
ven.« 
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OberftGoctyals als der 

crstc Gouverncur. 

Plan des Kr:egsministers. 
Herr Gnrrifon hat diesen Plan dem 

Präsidenten nntetbreiteh der nn- 

geblich mit dein Minister in allen 
Punktin einverstanden ist. «- 

Ano det Hat-l der Mitglieder der 
gegenwärtigen Zion-mission foil 
eine Kommission gebildet werden, 
die die Arrangemento fiir die Ek- 
öffnnng dev Kanns-o im Jnnnnk 
1915 In treffen hat. —- Spezial- 
botfchaft, die der Präsident am 

nächsten Dienstag nor den Hän- 
sern des Kongresscs net-lesen wird, 
gnt geheißen. s-— Lnnge Konstran 
mit denI Abgeordneten Stils-lett. 

i Panamaka. l. 

I 
I 
! 

Washington, 16. Jan. Kriegömi- 
nister Garrison unterbreitete heute 
dem Präsidenten seinen Plan tir 
eine dauernde Regierung in der a- 

namalanalzone. Wenngleich Herr 
Garrison betressö der Einzelheiten 

seines Planes trenges Stillschweigen 
beobachtete, so ist doch »aus angeblich 
absolut zuverlässiger Quelle in Er- 
fahrung gebracht worden, dass nach 
dem Plan des Kriegsministers Oberst 
George W. Goethals der erste Gou- 
verneue der Kanalzone mit der weit- 
gehendsten Vollmacht werden soll. 
Aus der Reihe der Mitglieder der 
Kanal - Kommission soll eine neue 

Kommission gebildet werden, die die 
Vorbereitungen fiir die Eröffnung 

-des Kanals im Januar 1915 u 

treffen hat. Jn hiesigen Regie- 
rungslreisen herrscht die Ansicht vor, 
dasz Präsident Wilson mit dem Plan 

lseineb Kriegsministerg im großen 
und ganzen einverstanden ist und ge- 

gen den Vorschlag, Oberst Goethals 
zum ersten Gouverneur der Annal- 
zone zu ernennen, auch nicht das ge- 
ringste einzuwenden hat. Der Prit- 

sident ist augenblicklich damit be- 
chäfiigt, ejne Verfügung zu verfas- 

sen, laut welcher die Panamatanal- 
Kommission abgeschafft werden soll. 

Oberst William C. Gorgas wird, 
wenn er nicht zum Generalarzt der 
Bundesarmee ernannt werden sollte, 
mit den Mitgliedern der neuen Kom- 
mission in der Kanalzone bleiben, bis 
der Kanal im Januar 1915 eröffnet 
wird. 

Washington, 16. Jan. Präsident 
Wilson unterbreitete in der heute ab- 
gehaltenen Kabinettssitzung den Mi- 
nistern seine Spezialbotschaft an den 
Kongresi, die er, wahrscheinlich am 

nächsten Dienstag, selbst verlesen 
wird. Die Botschaft behandelt, wie 
der Präsident heute zugab, die Crust- 
srage und wird Vorschläge betreffs 
neuer und wirtsamerer Amt-Must- 
gesetze enthalten. Länger als eine 
Stunde tonferierte der Präsident heu- 
te vormittag mit dem Bandes-Abge- 
ordneten Stanleh, dem Vorsitzenden 
des Komiteet, das die ,,United Steel 
Corporation« untersuchte. Herr Stan- 
len sagte nach beendeter Konserenz, 
daß er mit jeder Zeile der Botschaft 
einverstanden sei. anz besonders be- 

friedigt habe ihn die Tatsache, daß 
der Präsident in seiner Botschaft sich 
nur mit allgemeinen Prinzipien be- 
schäftige und es dem Kongreß über- 
lasse, die Einzelheiten der anzuneh- 
nienden Trusigefetze auszuarbeitem 

Während das bestehende Shermans 
Geseg in teiner Weise geändert werden 
soll, so sind doch die wichtige Ergän- 
zungen zu demselben geplant, die vor 

allem den Zweck haben sollen, jeden 
Zweifel und jede Ungewißheit bei der 
Auslegung des Gesetzes zu beseitigen- 

-Dieienigen, welche die Ansichten des 
Präsidenten Wilson mit Bezug ans 
die Kommission siir zioischenstaatli 
chen Handel kennen· erlliirten heute, 
dass die von ihm betreffs dieser Be- 
ixiirde zu malt-enden Vorschläge gro- 
sien Wert auf die Verbsientlichnng ih- 
rer Veriiiaunaen und Verhandlungen 
tegen werden. « 
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Halbiähnlicben Verkauf 
Miit Hei Lit die Saison zu Ende nnd nir sehen uns genötigt alle Herbst- 

nnd LL intei- Waieu los zu schlagen um Platz ürdie nei: en Scnx uieiuaien zu 

machen. Deshalb werden wir alle unsere regnliiren Lsnien uiit einein Alischag 
von Li) pro eent veikanfen 

Obgleich noch gute Gelegenheit koniiiieu iviid, nui scijiieiic Zeug zu verkau- 

km mskjs « wir dichjezt schon unsere Tijye nnd Shelf e iii «i) 1 gi für dei 

Friihjaljicz Gebrauch. 

Seht weiter unten, wieviel Geld ihr auf 
unserem Verkauf sparen könnt 
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Dieser Verkauf umfchlicßt alle Männer- 
Knabcn und Kinder Auziige und Urberröcke 

und Winter Mützen 
Kommt, ehe alles vergriffen ist. 

A. C. 8z E F. Filter 
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Dkutfchcr Arzt 

L sfi c zwischen dem Corner Trug 
Storc und der Post Office. 
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Der fiebzigjiihrige reiche 
Sonderling Daniel Bittsth jener 
alte Ansiedler des Marinette Connty, 
Wis» der auf einer groyyen Faun 
allein hauste, die vierzig eilen von 
Marinette entfernt bei McCastlyn 
Mountains mitten in unwirtlicher 
Wildnis liegt, ist dieser Tage tödlich 
verungiickt. Auf einer Spazierfohrt 
durch die Felder seiner Form ging 
sein Gaul durch und der Greis· 
wurde dabei aus dem Wa en geschleu- ; 
deri, was ihm einen ächädelbrucht 
eintrug. Wenige Stunden später! 
gab er seinen Geist auf. Der eiltel 
Mann war in der dortigen Gegend 
unter dem Namen ,,Old Englishnmn« 
bekannt. 

Nach kurzer Krankheit ist 
in Pittdburg, Pa» Rev. John 
BRAan C. S. Sp» Generalditeltor 
des Vereins der HI. Kindheit für die 
Bereiniglen Staaten,gestorben.1849 
in Deutschland geboren, trat er nach 
Absolvierung seiner Studien in die 

skocegrezxarion derVäter vom Ol. Geier 
ein und wurde in 1876 zu Paris 
Frankreich, zum Priester geweiht 
2877 kam er nach Amerika und wur- 
de der St. Meerkater-re zu Idee t- 
dnrg. Pa» als Msiftent Inseieilt. m 

Januar 1881 wurde er ais Profe or 
an das ht. Gem Kollege deru . m 

Jahre 1887 gründete et die I. n- 
toniue Pfarrer zu Milbe-In wo er 
eine Kirche bann. IM wurde er 
axe Mem an die Se. Mermiter 

quorpeduF vorlese m er drei 
aber ie! note Im Ist-nett per-met 
wnrde er sum Genie-Meeren des 
Verean her R MIM erneut 
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Zeit-gemäß! 
Verdesserter Landbau Einführung beansprucht voll- 

ständige Bnchs nnd moderne Geschäftsführung. 
Eine Bankeinlage ist immer ein Teil eines solchen 

Planes. 
s-, Eine Bank ist immer mit der Zeit im Fortschritt und 

bedient seine Kunden in jedem Fach. 

Farmers öd Merchants» 
....:StateBank;::L 

Die Bank an der Ecke 

Kam-at und Ourplns O60,000 

Depositors in dieser Bank sind dnrckp den Dekositors 
Gnarantn Fund des Staates Nebraska geschützt. 

M. H. Harm« Präsident M. S. Wesen, Lüge-Präsident 
P. L! Justiz-, Kassicrci C. T. Lied-, Hauses-Lamme 
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